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Departements der Fulda.

6i:ü Stück.

Cassel (Mitwoch) den November 1809-

Präfectur- und andere Verfügungen von öffentlichen Behörden.

r) Es wird hierdurch bekannt gemacht, baß diejenigen Personen und Einwohner des Distrikts
Cassel, welche nicht in der Hauptstadt oder einem der König!. Lustschloßer wohnen und Pässe
in das Ausland zu nehmen gewillet find, sich deshalb in Zukunft an.die Präfectur de- Fulda»
Departements zu wenden haben« Cassel den S7ten Oktober 1809.

Der Präfect beS Fulda-DepartementS. von Reiman.
2) ES gehen bey der Präfectur viele Vorstellungen von Emwohnern der Residenz ein, die gar

nicht vor die Präfectur gehören, wovon die darin enthaltenen Anträge vielmehr bey der
Mairie vorgebracht werden müssen, wohin unter andern die Gesuche wegen Erwerbung des
BürgerrechtS, Patent-Ertheilung, Erlaß, oder Minderung der Personal-Steuer rr. gehören»

Da der Herr Maire theils befugt ist, über Gegenstände dieser Art definitiv zu erkenne»,
und wo dies nicht der Fall ist, die Sache mit seinem Gutachten an die Präfectur gelangen

läßt; so sehe ich mich veranlaßt, daS hiesige Publicum rücksichtlich der Gesuche und Anträge
in städtischen Angelegenheiten, an die Maire zu verweisen, und dasselbe zugleich zu benach

richtigen, daß auf die, demohngeachtet bey der Präfectur eingehenden Vorstellungen dieser
Art, den Umständen nach gar nicht verfügt werden wird.

Auch ist eS nothwendig, den etwaigen Reklamationen gegen Mairie.Derfügungen jedesmal
beglaubte Abschrift der betreffenden Resolution beyzufügen, und werden diejenigen, welche
bey der Präfectur in dieser Hinsicht etwas vorzubringen haben, daher aufgefordert, sich hier
nach zu achten. Cassel den zten November isoy» Der Präfect des Fulda,Departements»

von Reiman.

z) Da jetzt die erste Hälfte der Personalsteuer für das laufende Fahr ausgeschrieben ist, und
zu deren Einzahlung die erforderlichen Maasregeln getroffen worden sind, so sollen nun
mehr auch die am zoten Junii d. Z. fällig gewesene verschiedene halbjährige AinS.Coupons
darauf als baar angenommen, oder aus den daraus einkommenden Geldern, baar bezahlt
werden.

Dem gemäß, ist von dem Herrn General-Director der Amortisation-. Casse, wegen An
nahme der Coupons beS Staats,AolehnS von 20 Millionen sowohl, als des Göttinschen ge«
zwungenen und des Hefiischen Landständischen AnlehnS, das Nötige au die betreffenden Her«
reu General.Einnehmer erlassen worden, und werben bierdurch alle diejenigen, welche sich
im Besitz von dergleichen Ains-Coupons befinden, von dieser Verfügung benachrichtigt»


